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Kräutern vermischten Wachs: «Die Kapuziner in Mels verfugen nach dem
Volksglauben über das begehrte houchg'wichen Malefizwachs, das in g'wüssne" Fäll (Hexenzauber)

seelischen und leiblichen Schaden abzuwenden vermag,» (Senti 1968). Man
legte daher gerne ein Bröcklein davon in die Kinderwiege. Dass sich das Idiotikon
nicht nur mit der älteren Sprache befasst, zeigen die Belege für Schiwachs.
Inzwischen liegt auch der Registerband zu den Bänden I-XI vor. Da von Band XII an
jeweils ein Bandregister angefügt wird, ist damit alles bisher erschienene Material
gut zugänglich, wofür der Redaktion ein besonderer Dank auszusprechen ist.

Doris Kuhn

Beiträge zur schweizerischen Volkskunde
Das Archiv für Volkskunde enthält im Heft 3/4 des 87.Jahrgangs (1991) die folgenden

Artikel mit Bezug auf die Schweiz:

- Jon Mathieu, In der Kirche schlafen. Eine sozialgeschichtliche Lektüre von
«Geistlicher Trompete» (Strada im Engadin, 1709) 121 fF.

- Basil Schader, Nationale Festkultur in der Gegenwart. 144 ff
- Christine Burckhardt-Seebass, Spuren weiblicher Volkskunde. Ein Beitrag zur

schweizerischen Fachgeschichte des frühen 20.Jahrhunderts. 209ff.

Im Heft —1/2 des 88.Jahrgangs (1992) finden wir:
- Uli Windisch en collaboration: Pratiques culturelles au quotidien dans deux cantons

bilingues: Fribourg et Valais. 31 fF.

- Philipp Sarasin: Die Bürger bei Tisch: Grossbürgerliche Gastlichkeit in Basel am
Ende des 19. Jahrhunderts. 47 fF.

- Silvia Conzett Jung, Bauernfrauen im Bündner Safiental und im norwegischen
Kossdal - ein Vergleich. 73 ff.
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